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Antrag 
 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
betreffend Kultur-Campus in Frankfurt am Main 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 

1. Der Landtag begrüßt, dass sich das Land Hessen und die Stadt Frankfurt am Main auf den 
Umzug der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst (HfMDK) auf den heutigen Campus 
Bockenheim geeinigt haben. Diese Entscheidung ist Vorbedingung für die Idee eines 
„Kultur-Campus“ mit weiteren Institutionen wie dem Ensemble Modern, der Forsythe 
Company, dem Frankfurt LAB und der Jungen Deutschen Philharmonie. Diese Idee gilt es 
nun konsequent weiterzuverfolgen.  

2. Der Landtag spricht neben den engagierten Bürgerinnen und Bürgern vor Ort, dem 
Präsidenten der Musikhochschule und Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Frankfurt dem 
damaligen Finanzminister Karlheinz Weimar seinen Dank aus. Ohne dieses Engagement 
wäre diese wichtige Weiterführung der Idee nicht zustande gekommen.  

3. Der Landtag begrüßt, dass die ehemalige Dondorf-Druckerei, die unter Denkmalschutz 
stehende Pharmazie und insbesondere die wichtigen Teile des unter Denkmalschutz 
stehenden Studierendenhauses mit seinem Festsaal erhalten bleiben und durch die HfMDK 
oder andere Kulturinstitute genutzt werden können. Insbesondere das Studierendenhaus 
sollte in Zukunft so genutzt werden, dass das Interesse der Bürgerinnen und Bürger für eine 
öffentliche Nutzung berücksichtigt wird.     

4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, die nächsten Schritte und Vorhaben zur 
Realisierung des Projektes vorzulegen. Hierzu gehört die Gesamtplanung des Projektes auf 
dem Gelände des heutigen Campus Bockenheim sowie der geplante Zeitablauf des 
teilweisen Verkaufs von Grundstücken sowie des Um- und Neubaus seitens des Landes bzw. 
seiner Institutionen wie der HfMDK. 

5. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, für die unter Denkmalschutz stehende 
Universitätsbibliothek nicht nur die Variante eines Neubaus zu prüfen, sondern ebenso eine 
Machbarkeitsstudie für einen Umbau für eine Nutzung durch die HfMDK erstellen zu lassen.  

6. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, das Studentenwerk Frankfurt in die Lage zu 
versetzen, für Ersatz für das heutige Studierendenwohnheim an der Bockenheimer Warte 
sorgen zu können. Hierbei ist eine Erhöhung der Beiträge der Studierenden für diese 
Maßnahme auszuschließen. 

 
 
Wiesbaden, den 2. November 2010 
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Tarek Al-Wazir 


